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XI

«fjerr profeffor SaUb Surcfbarbt: Senebtg unb

glorenj im fünfjehnten 3dbrbmtt>ert.

©erfelbe: Ueber frühere ©äfularifationSoerfuche im

Äircbenffaat.

Spexx Pfarrer Srnff ©tähelin: ©aS Sehen bes

SlbmiralS (Joligni) (abgebrucft in ©cljerS proteffantifcben

SDconatsblättem).

Spexx profeffor «fjagcttbadj: Ueber 3ean dalaS.

Spexx profeffor 3alob Surcfbarbt: Ueber Johann

©briffopb grtebr.icb ©cbiUer.

Spexx ®axl Sernoulli: ©ie Srffürmung ber Saffille
nad) bem Sericfjte bes Lieutenants be glue.

Spexx profeffor ^afob Surcfbarbt: Ueber lanb*

fd)aftlid)e ©ebönbeit.

©erfelbe: Ueber baS 5re^ur9Pl' 9Äünffer.

©ie 3flb^ ber orbentlichen SDrttglteber, ber ©efelt*

fd>aft, weltfie fid) oerpffiebten muffen, ber dieihe nad)

Sorträge ju holten, hat ffa) »ott 50 auf 49 »crminbert.

©ie ©efeUfcbaft bat ben Sob eineS ihrer älteffen unb

tbätigffen SDlttglteber ju beflagen, beS Spexxn profeffor
Roth. SluSgetretett ffnb ffeben SfJettglicber: bie «Ferren

IDberffbelfer Slbel Surcfbarbt, RatbSberr ©manuef

Surcfbarbt, profeffor ©erlacb, ©r. SOcar Rieger, 3öil*

Herr Professor Jakob Burckhardt: Venedig und

Florenz im fünfzehnten Jahrhundert.

Derfelbe: Ueber frühere Säkularifationsverfuche im

Kirchenstaat.

Herr Pfarrer Ernst Stähelin: Das Leben des

Admirals Coligny (abgedruckt in Gelzers protestantischen

Monatsblättern).

Herr Professor Hagenbach: Ueber Jean Calas.

Herr Professor Jakob Burckhardt: Ueber Johann

Christoph Friedlich Schiller.

Herr Karl Bernoulli: Die Erstürmung der Bastille

nach dem Berichte des Lieutenants de Flue.

Herr Professor Jakob Burckhardt: Ueber

landschaftliche Schönheit.

Derselbe: Ueber das Freiburger Münster.

Die Zahl der ordentlichen Mitglieder, der Gesellschaft,

welche sich verpflichten müssen, der Reihe nach

Vorträge zu halten, hat stch von 50 auf 49 vermindert.

Die Gefellschaft hat den Tod eines ihrer ältesten und

thätigsten Mitglieder zu beklagen, des Herrn Professor

Roth. Ausgetreten sind sieben Mitglieder: die Herren

Obersthelfer Abel Burckhardt, Rathsherr Emanuel

Burckhardt, Professor Gerlach, Dr. Max Rieger, Wil-



XII

beim Rumpf*«^)ei|, Sicentiat ©d)mib unb ^rtminalge*

ridjtSpräffbent Sifcber. ©agegen ffnb ffeben SDeitglieber

neu eingetreten: bie «fjerren profeffor Siatob Surcfharbt,

Dr. phil. Rubolf Surrfbarbt, profeffor ^ittinfj, J. U. D.

SlnbreaS «fjeuffler, 3felin*Rütime»er, 'gftajor Ärapf unb

©r. 3ef>ntner. ©«e 3ab' bex forrefponbierenben Witt*

glieber bat ffd» auf 20 »ermebrt bura) bie (Ernennung

ber «Iperren <5. %. Wloonex in 9Jlinben, Pfarrer ©djnub

in 5rauenfelb unb ©r. Rteger in ©armffabt. ©agegen

iff bie 3af>l ^er ©brenmitglteber »on 22 auf 16

beruntergefunfen, Da jwar .Jperr Sluguff ©töber in

SiJtüblbaufen, ber «£)erauSgeber ber Sllfatta, jum Sbren*

mitglieb erwählt worben iff, hingegen nidjt weniger als

ffeben ©efebrte in ben tejjten brei fahren ber ©iffen*

fd)aft bura) ben Xob entriffen worben ffnb, nämlich, bie

«fjerren SlntiffeS Surdl;arbt »on Safel, RegierungSrau)

Sbmel, f. f. Spof* unb ©taatSard;t»ar in Sien, fxo*
feffor «fjottinger in 3«l'id;, profeffor Äortüm in SpeibeU

berg, Slrchioar ©crolb SOectjer »on knonau in ^üxid),

Pfarrer @d;uler »on SlerliSbach im Danton Slargau unb

f. f. ©ebctmratb unb SfJcintffer Freiherr »on Sßeffen-

berg in Söien.

XII

beim Rumpf-Heiß, Licentiat Schmid und Kriminalge-

richtspräsident Bischer. Dagegen sind sieben Mitglieder
neu eingetreten: die Herren Professor Jakob Burckhardt,

Dr. pkil. Rudolf Burckhardt, Professor Fitting, 5. v. 0.
Andreas Heußler, Jselin-Rütimeyer, Major Krapf und

Dr. Zehntner. Die Zahl der korrespondierenden

Mitglieder hat sich auf 20 vermehrt durch die Ernennung

der Herren E. F. Mooyer in Minden, Pfarrer Schmid

in Frauenfeld und Dr. Rieger in Darmstadt. Dagegen

ist die Zahl der Ehrenmitglieder von 22 auf 16

heruntergefunken, da zwar Herr August Stöber in

Mühlhausen, der Herausgeber der Alsatia, zum

Ehrenmitglied erwählt worden ist, hingegen nicht weniger als

sieben Gelehrte in den letzten drei Jahren der Wissenschaft

durch den Tov entrissen worden sind, nämlich die

Herren Antistes Burckhardt von Bafel, Regierungsrath

Chmel, k. k. Hof- und Staatsarchivar in Wien,
Professor Hottinger in Zürich, Professor Kortüm in Heidelberg,

Archivar Gerold Meyer von Knonau in Zürich,

Pfarrer Schuler von Aerlisbach im Kanton Aargau und

k. k. Gehcimrath und Minister Freiherr von Wessen-

berg in Wien.



Her l&effano ber JWitgliebtr iff nuntntljr folgenbtr:

©rbentltrbe SOcttglfeber: 40.

1. «£>err profeffor Slrnolb.
2. „ J. U. D. »adjofen.
3. „ Dr. S- S- Sßernouüt.

4. „ Äarl SSerttoutli.

5. „ J. U. D. Sluguff «Burdbarbt.

6. „ profeffor Satob SSurdfjatbt.
7. „ J. ü. D. giSfal 3. SR. SBurdbarbt.

8. „ J. ü. D. Äart SBurdljatbt.

9. „ Dr. SRubolf SBurdtjarbt.

10. „ SEbeopbU »urdharbt.
11. „ Dr. Söurtorf.
12. „ «Pfarrer Sherbuin.
13. „ Dr. gecbter, b. 3. «Präjlbent ber ©efeUfcbaft.

14. „ profeffor gitttng.
15. „ profeffor gtoto.
16. „ «Profeffor ©eljer.
17. „ profeffor «fjagenbadj.

18. „ Jcanbfbat $eg.
19. „ SProfeffor «Neugier.

:20. „ J. U. D. SlnbreaS Neugier.
'21. „ 3fetin=«Rütlmehtr.
!22. „ «Major Ärapf.

Der Bestand der Mitglieder ist nunmehr folgender:

Ordentliche Mitglieder: 4S.

1. Herr Professor Arnold.
2. 5. v. I). Bachofen.
3. vr. I. I. Bernoulli.
4. Karl Bernoulli.
5. 5. v. v. August Burckhardt.
6. Professor Jakob Burckhardt.
7. v. v. Fiskal I. R. Burckhardt.
8. 5 v. v. Karl Burckhardt.
9. vr. Rudolf Burckhardt.

10. Theophil Burckhardt.
11. vr. Buxtorf.
12. Pfarrer Cherbuin.
13. vr. Fechter, d. Z. Präsident der Gesellschaft.

14. Professor Fitting.
15. Professor Floto.
16. „ Professor Gelzer.
17. Professor Hagenbach.

13. Kandidat Heß.

19. Professor Heußler.
20. F. v. v. Andreas Heußler.
!21. JselinMütimeyer.
22. Major Krapf.



xrv

23. $ert «Pfarrer Äfinbig.
24. „ Dr. 3. SI. ÜWäbu).

25. „ Dr. 3. 3- SOlerian, b. 3- ©cbreiber.

26. „ Dr. «RemigiuS «Dieser.

27. „ 2h- ÜRctjer=aRertan.

28. „ «Profeffor «Dcütlcr, b. 3. ©edelmelffet.

29. „ ßanbtbat Cfer.
30. „ ßanbtbat Oftertag.
31. „ SlntiffeS «Preiswert.

32. „ «Profeffor «Reber.

33. „ «Reinifdj.

34. „ SProfeffor SRiggenbacb.

35. „ SPfarrer ©araftn.
36. „ SPfarrer ©artortuS.
37. „ «Profeffor ©tähelin.
38. „ «Pfarrer @rnft ©tätjelin. '
39. „ «Profeffor ©teffenfen.

40. „ J. U. D. Maxi ©tebltn.
41. „ SPfarrer ©todmcijer.
42. „ «Profeffor «Bühelm QStfcber.

43. „ Dr. «ffitltjefm «iftfer.
44. „ «profeffor «Eßadernagel.

45. „ Dr. «EBolfffm.

46. „ J. ü. D. Maxi Wielanb.

47. „ J. U. D. SIBirj

48. „ Dr. 3ebntner.
49. „ Ännbibat S. g. 3'mntermann, Dr. phil.

fforrcfytin&icrrn&e 3KttgItcbcr: 20.

1. Spexx ©eheimer 3uft'jraib SProfeffor Sßefcter in Serlin.
2. $affor 3ohanncS ©effden bei ©t. SDctdjael In Hamburg,
3. „ 3)lrcftton3ratt) 3uliuS ©rftnm in SlBlen, J. ü. D.

XIV

23. Herr Pfarrer Kündig.
24. „ llr. I. A. Mähly.
25. „ vr. I. I. Mcrian, d. Z. Schreiber.

26. „ vr. Remigius Meyer.
27. „ Th. Meyer-Mertan.
28. „ Professor Müller, d. Z. Seckelmeister.

29. „ Kandidat Oser.

30. „ Kandidat Oftertag.
31. „ Antistes Prciswerk.
32. „ Professor Rcber.

33. „ Reinisch.

34. „ Professor Riggenbach.

35. „ Pfarrer Sarasin.
36. „ Pfarrer Sartorius.
37. „ Profcssor Stàhelin.
38. „ Pfarrcr Ernst Stàhelin. /

39. „ Professor Stcffcnsen.

40. „ v. v. Karl Stchlin.
41. „ Pfarrcr Stockmcyer.

42. „ Profcssor Wilhelm Bischer.

43. »r. Wilhclm Bischer.

44. „ Profcssor Wackernagel.

45. „ vr. Wolfflin.
46. „ v. 0. Karl Wieland.

47. „ 3. v. Wirz
48. „ vr. Zehntner.
49. „ Kandidat C. F. Zimmermann, vr. pkil.

Korrespondierende Mitglieder: 2V.

1. Herr Geheimer Jnstizrath Professor Bescler in Berlin.
2. Pastor Johanncs Gcffcken bei St. Michael in Hamburg,
3. „ Direktionsrath Julius Grimm in Wien, 5 v. 0.



XV

4. Spexx SProfeffor $erjog in (Erlangen.

5. „ Dr. gerbinanb Keffer in 3ürid).
6. „ 2lrchi»ar ßottjlng in ©cbnmj.
7. „ «Profeffor Seift in 3ena.
8. „ Dr. Speinxtd) Wet)ex In 3ürfd).
9. „ SProfeffor ^einrieb «Dlicbelant in «#ari$.

10. „ «3. %. «Dlootjer in «Winben.

11. „ SProfeffor Spiand in Äld.
12. „ Quiquerej, ancien prefct im33cfleri»e, Äanton Sern.
13. „ Dr. SDcnr «Rieger in £armftabt.
14. „ Dr. ©d)ärer In SScrn.

15. „ SProfeffor ©cbenfet in £eibclberg.
16. „ Spfnrrer ©chmib in grauenfelb.
17. „ ©taatSfcbretbcr unb @taettSarcbi»ar SDcorit) »on ©tür*

ler in Sern.
18. „ SPfarrer Srcdjfet in Sßcchingen, Jcanton 33ew.

19. „ Sffiunberlicb, «Dtitglieb beS Dber=2l»pellation$gerid)t«
in Htbei.

20. „ 3immermann, «Dcitglieb beS £5ber*9lppetfationSgerld)t$

in Hübeä.

(SbrcnnufQltebcr: 16.

1. £>err 3°fe»t) Sergmann, faiferlfeber SRath in Sffilen.

2. „ Dr. «frurter in SBien.

3. „ SlnbreaS Äodjlin in SfJtüljltjaufen.

4. „ Slrdjiear «ßrug in Safel.
5. „ SProfeffor «JRatite in Spi)ifabel»b>.

6. „ «RatfjSfjerr SPeter «Dcertan tn Safel.
7. „ Sfrdji»bireftor SDlcne in Karlsruhe.
8. „ profeffor Dr. granj «Pfeiffer in Sffilen.

9. „ profeffor Äarl ©d)mibt in ©tragburg.
10. „ profeffor 3- ©djnell fit Safel.

XV

4. Herr Professor Herzog in Erlangen.
5. „ Dr. Ferdinand Keller in Zürich.
6. „ Archivar Kothing in Schwyz.
7. „ Profcssor Leist in Jena.
8. „ vr. Heinrich Meyer in Ziirich.
9. „ Professor Heinrich Michelant in Paris.

10. „ E. F. Mooyer in Minden.
11. „ Professor Planck in Kiel.
12. „ Quiquörez, snoien pröket in Bcllerive, Kanton Bern.
13. „ vr. Mar Rieger in Darmstadt.
14. „ vr. Schnrer in Bcrn.
15. „ Professor Schenkel in Heidelberg.

16. „ Pfarrer Schmid in Frauenfcld.
17. „ Staatsfchrciber und Staatsarchirar Moritz von Stür¬

ler in Bern.
18. „ Pfarrer Trcchsel in Vechingen, Kanton Bern.
19. „ Wunderlich, Mitglied des Ober-Appcllationsgerichts

in Lübeck.

20. „ Zimmermann, Mitglied des Ober-Appellationsgertchts
in Lübeck.

Ehrenmitglieder: I«.
1. Herr Joseph Bergmann, kaiserlicher Rath in Wien.
2. „ vr, Hurter in Wien.
3 „ Andrcas Kvchlin in Mühlhausen.

4. „ Archivar Krug in Bafcl.
5. „ Profcssor Matite iu Philadelphia.
6. „ Rathsherr Peter Mcrian in Basel.

7. „ Archivdircktor Mone in Karlsruhe.
8. „ Professor vr. Franz Pfeiffer in Wien.
9. „ Professor Karl Schmidt in Straßburg.

1«. „ Professor I. Schnell in Basel.



XVI

11. «perr SProfeffor Dr. ©djretber in greiburg im SreiSgau.
12. „ Sluguff ©töber in SDlüfjlbaufen.

13. „ 3. SlroulUat, «Kalre in SPruntrut.
14. „ SProfeffor SutKemtn In Saufanne.

15. „ Dberff 8. Sffiurffenberger in Sern.
16. „ ©eorg »on Sffitjg in Süxid).

»afel im Sluguft 1860.

Der SJdjreiber.

XVl

11. Herr Professor vr. Schreiber in Freiburg im Breisgau.
12. „ August Stöber in Mühlhausen.
13. „ I. Trouillat, Maire in Pruntrut.
14. „ Professor Vuillemin in Lausanne.

15. » Oberst L. Wurstenberger in Bern.
16. „ Georg von Wyß in Zürich.

Basel im August 136«.

Der Schreiber.
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